04 Tiefbau- und Verkehrsamt Erfu rt

LANDESHAUPTSTADT
THURINGEN
Der Oberbiirgermeister

Titel der Drucksache:

Briicken Nordhduser Strae - Bestatigung der Drucksache 2 547/2 5
Verkehrsplanung Ausschuss fiir

Stadtentwicklung, Entscheidungsvorlagen
Bau, Umwelt,
Klimaschutzund  6ffentlich

Verkehr
Beratungsfolge Datum Behandlung Zustandigkeit
Dienstberatung OB 13.08.2026 nicht 6ffentlich Vorberatung
Ortsteilrat Berliner Platz 19.08.2026 offentlich Anhérung
Ortsteilrat Moskauer Platz 24.08.2026 offentlich Anhérung
Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bau, 03.09.2026 offentlich Entscheidung
Umwelt, Klimaschutz und Verkehr

Beschlussvorschlag

Die Vorplanung der Verkehrsanlagen im Zusammenhang mit der BaumaRnahme ,Ersatzneubau der
Briicken im Zuge der Nordhduser Strae tiber die Stralle der Nationen“ wird im Sinne des § 10 Abs.
2 ThirGemHYV beschlossen und bildet damit die Grundlage flr die weiteren Planungsphasen.

13.08.2026, gez. A. Horn

Datum, Unterschrift
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Nachhaltigkeitscontrolling Nein |:| Ja,siehe Anlage | Demografisches Controlling Nein |:| Ja, siehe Anlage

|:| Nein Ja — Nein |:| Ja, siehe Sachverhalt

l Personal- und Sachkosten (in EUR) /
Personalkosteneinsparung (in VbE)

Finanzielle Auswirkungen Nutzen/Einsparung

Deckung im Haushalt |:| Nein Ja Gesamtkosten 15.350.000 EUR
!
Vorjahr+ 2025 2026 2027 2028-2032
Verwaltungshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Verwaltungshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR
Vermdégenshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Vermogenshaushalt Ausgaben 241.506 EUR 500.000 EUR 234.075 EUR 14.374.419 EUR

|:| Deckung siehe Entscheidungsvorschlag

Fristwahrung

&

|:| Nein

Anlagenverzeichnis

Anlage O1:
Anlage 02:
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Anlage 10:
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Anlage 12:
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Anlage 15:
Anlage 16:
Anlage 17:
Anlage 18:
Anlage 19:
Anlage 20:
Anlage 21:
Anlage 22:
Anlage 23:
Anlage 24:

Planverzeichnis Vorplanung
Belastungsklassenberechnung S1
Belastungsklassenberechnung S2
Erlduterungsbericht Vorplanung
Ubersichtskarte
Ubersichtslageplan

Lageplan Nordhauser Stralle
Lageplan Str. der Nationen, Teil 1
Lageplan Str. der Nationen, Teil 2
Lageplan Baugleis

Hohenplan Baugleis

Hohenplan Str. der Nationen
Hohenplan Nordhduser Stralle
Kostenschatzung (nicht 6ffentlich)

Strallenquerschnitt Nordhduser Strae, Teil 1
Strallenquerschnitt Nordhduser StraRe, Teil 2

Strallenquerschnitt Str. der Nationen

Querschnitt Baugleis

Leitungsbestandsplan Nordhduser Strale
Leitungsbestandsplan Str. der Nationen, Teil 1
Leitungsbestandsplan Str. der Nationen, Teil 2

Leitungsbestandsplan Baugleis
Hillkurve Baugleis

Umwegeplan FulRganger und Radfahrer
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Anlage 25: Umleitung KfZ-Verkehr
Anlage 26: Sichtfelder an Uberquerungsstelle

Sachverhalt

Allgemeines
Die Landeshauptstadt Erfurt wird, gemeinsam mit der Erfurter Verkehrsbetriebe AG

(EVAG), den Ersatzneubau der insgesamt drei nebeneinanderliegenden Briickenbauwerke im Zuge
der Nordhduser StraRe liber die StraRe der Nationen im Stadtgebiet Erfurt durchfiihren.

DerVorhabentrdgersind die Landeshauptstadt Erfurt und die EVAG, die Baulast der Verkehrsanlage,
mit Ausnahme des Stadtbahngleisbereiches, liegt bei der

Landeshauptstadt Erfurt. Das Gesamtbauvorhaben umfasst den Neubau der Briicken in der
Nordhduser Stralle einschl. der Anpassung der beidseitigen Anschlussbereiche an den Bestand
sowie die Neuordnung der unten liegenden StraRRe der Nationen im Abschnitt Dubliner Strale bis
Bukarester Strale. An beiden Verkehrsanlagen werden die Linienfihrung der Stralle den neuen
Gegebenheiten aus dem Briickenbau angepasst und optimiert sowie die Fiihrungen des FuR- und
Radverkehrs neu konzipiert und ausgebaut.

Sowohl der Briickenbau als auch die Umgestaltung der Verkehrsanlagen sind als untrennbare
Einheit zu sehen.

Die MaBnahme wird unter Vollsperrung der Nordhduser StraRe fir den Individualverkehr
durchgefiihrt und erfordert wahrend der Bauzeit teilweise weitrdumige Umfahrungen des
motorisierten Individualverkehrs, aber auch baustellennahe Umleitungsfiihrungen fiir den FuB-
und Radverkehr. Die Stadtbahntrasse bleibt bauzeitlich in Betrieb und muss dafiir auf eine neu zu
errichtende Behelfsstrecke innerhalb des Baufeldes umverlegt werden. Mit Abschluss der
Baumalnahme ist die vollstandige Wiederherstellung bzw. eine Verbesserung der
Verkehrsfihrungen und Wegebeziehungen vorgesehen.

Zielstellung
Nordhduser Strale (obere Ebene)

Die Briickenbauwerke im Zuge der Nordhduser StraRRe dienen der niveaufreien Querung der StraRRe
der Nationen (Nordliche Querverbindung) und tragen wesentlich zur Leistungsfahigkeit des
Verkehrssystems im Erfurter Norden bei. Eine besondere Bedeutung kommt der Nordhauser StraRe
und der auf ihr verlaufenden Stadtbahnlinie durch die Anbindung zentraler Einrichtungen zu -
insbesondere des Helios Klinikums, der Universitdt Erfurt sowie des Einkaufszentrums
Thuringenpark. Darliber hinaus fungiert die Nordhduser StralRe als wichtige Verbindung zwischen
den GroRwohnsiedlungen im Norden Erfurts und der Innenstadt sowie zwischen dem Stadtgebiet
und dem Umland. Uber die OPNV-Anbindung werden angrenzende Ortsteile und nérdliche
Wohngebiete effizient erschlossen.

Die Nordhduser Strale ist als Innerortsstralle eine angebaute HauptverkehrsstralRe der Kategorie
HS III*. Die malgebliche Entwurfsgeschwindigkeit betrdgt 50 km/h; es gilt die RASt 06 als
Planungsgrundlage.

Der betrachtete Planungsabschnitt der Nordhduser StralRe in Erfurt umfasst eine Lange von

rund 344 m in der Nordhduser Stralle und ca.430 m in der StraRBe der Nationen. Das vorhaben-

THs I (groRe/liberregionale Bedeutung): Verbindet Hauptzentren, Stadtteile oder dient als Ortsdurchfahrt fiir Giberértliche Straken. Sie

weist oft einen zweibahnigen Querschnitt auf, hat haufig Vorfahrt und wird an groBen Knotenpunkten durch Ampeln oder Kreisverkehre
geregelt.
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pragende Bauwerk ist die bestehende Briicke (2 Teilbauwerke in Baulast Stadt) uiber die Stralle der
Nationen mit einer Gesamtlange von ca. 60 m, die durch jeweils einen nur noch ca. 40m langen
Neubau ersetzt werden sollen (Beschlussfassung Vorplanung Briicke mit DS 0953/25).

Eine grundlegende Anderung der Linienfihrung der Nordhduser StraRBe im Baubereich ist im
Rahmen des Vorhabens nicht vorgesehen und auch nicht erforderlich. Allerdings werden die
Fahrstreifen der Richtungsfahrbahnen der Nordhduser Stralle neu geordnet, um den gestiegenen
Bedlrfnissen des Radverkehrs besser gerecht zu werden. Damit greift der Briickenbereich die bereits
heutige Radspuranordnung der ibrigen Stralenbereiche auf und fihrt das Konzept konsequent
fort. Der Knotenpunkt Nordhduser Strale / Lissabonner Strale muss den gednderten
Randbedingungen entsprechend angepasst werden.

Die Verkehrsanlage Nordhduser StraBe nimmt im Baubereich die Verkehrsfiihrung des neuen
Brickenbauwerkes auf und schlieRt beidseits an den bereits erneuerten Bestand an. Von Stidwesten
nach Nordosten betrachtet, erfolgt die Querschnittsausbildung mit:
e Teilbauwerk (Tbw) 1: 1 Richtungsfahrbahn mit einer Uberbreiten Fahrspur und einen
Radfahrstreifen
e Teilbauwerk (Tbw) 2: 1 Richtungsfahrbahn mit einer Fahrspur und einer Abbiegespur und
einem Radfahrstreifen
e Teilbauwerk (Tbw) 3: zweigleisige Stadtbahnlinie + Geh-/Radweg inkl. Zusatzbreite
Rettungsweg EVAG

Allen FuRwegbeziehungen wird eine barrierefreie Ausbildung zugrunde gelegt.

Wahrend der Bauzeit wird zur Aufrechterhaltung des Stadtbahnbetriebs eine bauzeitliche
Gleisverschwenkung mit Behelfsbriicke erforderlich. Hierzu wird 6stlich der bestehenden Bricke
eine tempordre Baugleisfihrung (zweigleisig) eingerichtet. Die stadtauswartige und
stadteinwartige Haltestelle der StraRenbahn im Baufeld entfallen bauzeitlich.

Die bauzeitliche Vollsperrung der Nordhduser StraBe wurde mit dem Amt fir Brandschutz,
Rettungsdienst und Katastrophenschutz und der Verkehrsbehdrde abgestimmt. Die sich daraus
ergebenden Leistungen, z.B. zur Sicherstellung eines funktionierenden Rettungswegkonzeptes
werden im Rahmen des Bauvorhabens vollumfanglich berlicksichtigt.

StralRe der Nationen (untere Ebene)

Die Stralle der Nationen ist eine wichtige innerstadtische Verbindungsachse im Erfurter Nor-

den. Sie verknipft Wohn- und Gewerbegebiete mit dem Ubergeordneten Verkehrsnetz und

dient der Anbindung an zentrale Einrichtungen sowie den 6ffentlichen Nahverkehr.

Durch die Unterquerung der Nordhduser StraRe spielt sie zudem eine zentrale Rolle fur die
ErschlieRung und Querung im Stadtgebiet in Ost-West-Richtung von der B7 / Konrad-Adenauer-
StraRe zur Hannoverschen StraRe.

Der Abschnitt der Strale der Nationen zwischen den Kreuzungspunkten Dubliner Strale und
Bukarester StraRe verlauft unter den bestehenden Briickenbauwerken Nordhduser StraRe, die als
vorhabenpragende Bauwerke gelten. Der betrachtete Planungsabschnitt der Stralle der Nationen
umfasst, beginnend am westlichen Knotenpunk Dubliner StralRe bis zum 6stlichen Knotenpunkt
Bukarester Stralle eine Lange von rund 430 m.

Die StraBe der Nationen gilt ebenfalls als InnerortsstraBe sowie als eine angebaute
Hauptverkehrsstralle der Kategorie HS Ill. Die malkgebliche Entwurfsgeschwindigkeit betragt 50
km/h; es gilt die RASt 06 als Planungsgrundlage.

Die StralRe der Nationen ist, von der Einmindung Dubliner Strale kommend, bis auf Hohe der
Briicken der Nordhduser StraRRe eine zweibahnige StralRe mit je zwei Fahrstreifen.
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Die Richtungsfahrbahnen sind getrennt durch einen Mittelstreifen. Kurz vor dem Bauwerk wer-
den die Richtungsfahrbahnen zu einer einbahnigen Stralle mit einem Fahrstreifen je Richtung
verzogen. Die derzeit unglnstige Linienfihrung der Strale ist der Stitzenstellung des
Briickenbauwerks geschuldet.

Die Stralle der Nationen wird heute auf der ndrdlichen Fahrbahnseite durch einen gemeinsamen,
abschnittsweise lage- und hohenabgesetzten Geh-Radweg begleitet.

Ein wichtiger Zwangspunkt fir die Planung ist der renaturierte Marbach. Dieser soll in

seiner Lage und Form erhalten bleiben. Er bestimmt somit die Position des stdlichen Widerlagers
der Bricken. Die Lage des nordlichen Widerlagers wird bestimmt durch die Anordnung des
notwendigen StraRenquerschnitts der Strale der Nationen, verbunden mit der Zielstellung,
kosteneinsparend die Bricke so kurz wie moglich zu errichten. Die Trassierung der Stralle der
Nationen wird unter den Brickenbauwerken anhand der bestehenden Zwangspunkte an die
veranderten Rahmenbedingungen angepasst.

Auf der Sudseite verlduft, von der eigentlichen StralRe und durch den Marbach abgetrennt, am
sudlichen Widerlager der Briicken ein hoherliegender Gehweg, der eine Verbindung vom
Wohngebiet Prager Stralle zum Grenzweg herstellt. Diese Wegeverbindung wird unter Beachtung
der neuen Lagesituation der Briicken weitestgehend beibehalten und barrierefrei wieder
hergestellt.

Eine grundlegende Anderung der Wege- und Linienfihrungen wurde im Rahmen des Vorhabens
nicht angestrebt. Vielmehr wurden bestehende Wegeverbindungen angepasst und optimiert sowie
konsequent auf Barrierefreiheit ausgelegt. Der StraRenquerschnitt der Stralle der Nationen wird im
Bereich unter derBriicke Nordhduser StralRe angepasst. Dabei erfolgt die Fahrstreifenaufteilung von
zwei auf drei Fahrstreifen, um die Aufstelllangen an der Zufahrt zum Knotenpunkt Dubliner Stral3e
zu verlangern und damit den Verkehrsfluss Richtung Nordhauser StralRe und zur B4 —Hannoversche
StraRe leistungsfahiger zu gestalten.

Der in Richtung Osten gerichtete Verkehr wird, wie im Bestand, zusammengefihrt, aber in der
Linienfihrung der StraRe optimiert. Die Verkehrsfihrung wird durch das Verkehrszeichen Z 120
,Einordnen lassen® unterstiutzt. Die derzeit vorhandenen Sperrflachen entfallen in diesem
Zusammenhang und werden durch entsprechende Fahrbahnmarkierungen ersetzt, die gemeinsam
mit dem Verkehrszeichen ein frilhzeitiges und sicheres Einordnen erméglichen sollen.

Der Ausbau der Nebenanlagen auf beiden Fahrbahnseiten, bestehend aus getrennt gefiihrten FuR-
und Radwegen, erfolgt zeitgleich zum Straenbau.

Bauliche Varianten
Die zur Beschlussfassung eingereichte Planungsvariante ist das Ergebnis eines umfangreichen

Entwicklungs-, Prif- und Abwdgungsprozesses, der geprdgt war von einer Vielzahl planerischer
Zwangspunkte (z.B. vergleichsweise kurze Bauldngen, Anschluss an Bestandsanlagen Strale / Gleis,
StraBenkreuzungen, Marbachverlauf, umweltrelevante Vorgaben). Die abschliefende
Vorplanungsvariante ist durch einen iterativen Planungsprozess entstanden und ist
gekennzeichnet durch eine vorrangige Optimierung der derzeitigen Verkehrsanlagen. Vollig neue
Linienfuhrungen der Strallen- und Wege waren aufgrund der geltenden Zwangspunkte nicht
moglich und auch nicht erforderlich. Alle Planungszwischenschritte zum Endergebnis sind daher
nicht als eigenstandige Varianten aufgefihrt.

Kosten

Die Kosten der MaBnahme ,Ersatzneubau Nordhduser Stralle“ werden zwischen der EVAG und dem
Tiefbau- und Verkehrsamt aufgeteilt. Der Aufteilungsschliissel orientiert sich dabei an den jeweils
ungefdhren Bauanteilen am Gesamtvorhaben und betrdgt derzeit TVA: 63% und EVAG 37%. Eine
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genauere Aufschliusselung der Kosten bleibt vorbehalten, kann aber erst mit einer belastbaren
Kostenberechnung und Leistungszuordnung aus Lph 3 Entwurfsplanung abschliefend erstellt
werden. Der auf das Tiefbau- und Verkehrsamt entfallende Anteil der Kostenschdtzung belauft sich
nach derzeitigem Stand auf:

Baukosten Brutto

Kosten Verkehrsanlagen 7.600.000 EUR
Kosten Briickenbauwerke (Tbw 1 und 2) 5.600.000 EUR
Gesamt 13.200.000 EUR

Fur das TVA sind weitere Kosten zu beriicksichtigen:

Brutto
Planung 900.000 EUR
Baunebenkosten 1.250.000 EUR

Damit ergeben sich fir das TVA Gesamtkosten in Hohe von 15.350.000 EUR brutto, die sich
voraussichtlich wie folgt auf die Jahresscheiben aufteilen:

Jahre Brutto

Vorjahre + 2025: 241.506,00 EUR
2026 500.000,00 EUR
2027 234.075,00 EUR
2028 234.075,00 EUR
2029 2.000.000,00 EUR
2030 4.713.448,00 EUR
2031 4.713.448,00 EUR
2032 2.713.448,00 EUR

Die Finanzierung erfolgt Giber die HH-Stelle 63003.95127.

Die ggf. zusdtzlich bendtigten finanziellen Mittel werden Uber den Deckungszahler
beziehungsweise im Rahmen der folgenden Haushaltsplanungen angepasst.

Férdermittel

Das Vorhaben ist nach den Richtlinien des Programms Kommunale Verkehrsinfrastruktur (KVI)
grundsatzlich forderfahig. Ausgehend von der unter dem Punkt Termine stehenden Zeitschiene
erfolgt die Anmeldung auf Fordermittel in 2028. Die mogliche Zuwendung in Héhe von 75% der
forderfahigen Kosten, verteilt sich auf die Jahresschreiben, wie nachfolgend aufgefihrt:

2029: 2.272.500 EUR (bezogen auf alle Kosten aus 2024-2029)
2030: 3.522.400 EUR
2031: 3.522.400 EUR
2032: 2.045.300 EUR
Summe 11.362.600 EUR

Ausgleichsleistungen

Fur das vorliegende Projekt kdnnen keine Ausgleichsleistungen beim Land beantragt werden.
Brickenbauwerke stellen gem. ThirSABAusglVo keine abrechenbaren Teileinrichtungen dar. Auch
der in Rede stehende Abschnitt der StraRe der Nationen ist keine zum Anbau bestimmte
Verkehrsanlage und erfullt keine verkehrliche ErschlieBungsfunktion fiir anliegende Grundstiicke.
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Genehmigungsverfahren

Das Briickenbauvorhaben der EVAG einschliellich des sich anschliefenden Gleisbaus erfordert aus
Sicht der Genehmigungsbehorde (TLVwWA) ein Planfeststellungsverfahren. Aufgrund der direkten
baulichen Nahe und der gleichermalen geltenden Betroffenheiten und Beeinflussungen empfiehlt
die Genehmigungsbehorde auch fir das StraRenbriickenvorhaben die Beteiligung an einem
geblndelten Genehmigungsverfahren.

Fur die StralBenverkehrsanlagen ist kein formliches Genehmigungsverfahren erforderlich.

Termine
Planung 2024-2027
Planfeststellungsverfahren: 2027
Ausfihrungsplanung 2028
Ausschreibung 2028-29
Baubeginn 2029
Bauende 2032
DA1.15 Drucksache : 2547/25 Seite 7von7

LV 1.51
01.11
© Stadt Erfurt



	FLD_voname
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

